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Rechtsnachfolge 

§ 32. (1) In Fällen gesellschaftsrechtlicher Gesamtrechtsnachfolge gehen die Rechte und Pflichten 
der Personen, die Altlastenmaßnahmen durchführen oder durchzuführen haben, auf den Rechtsnachfolger 
über. Bei Spaltungen von Kapitalgesellschaften ist im Spaltungsplan zu regeln, auf welche der an der 
Spaltung beteiligten Gesellschaften die Rechte und Pflichten nach diesem Abschnitt übergehen; 
ungeachtet der Regelung im Spaltungsplan haften sämtliche an der Spaltung beteiligten Gesellschaften 
solidarisch für die Einhaltung und Erfüllung der Pflichten nach diesem Abschnitt. Fehlt eine 
ausdrückliche Regelung im Spaltungsplan, so gehen die Rechte und Pflichten auf jede der an der Spaltung 
beteiligten Gesellschaften über, wobei sämtliche an der Spaltung beteiligte Gesellschaften solidarisch für 
die Einhaltung und Erfüllung der Pflichten nach diesem Abschnitt haften. Unter an der Spaltung 
beteiligten Gesellschaften im Sinne dieser Bestimmung sind sowohl die übertragende als auch die 
übernehmende Gesellschaft bzw. Gesellschaften zu verstehen. 

(2) Wird ein Unternehmen oder ein im Rahmen eines Unternehmens gesondert geführter Betrieb im 
Ganzen übereignet, so gehen die Rechte und Pflichten der Personen, die Altlastenmaßnahmen 
durchführen oder durchzuführen haben, auf den Erwerber über. Der Veräußerer haftet neben dem 
Erwerber solidarisch für die Einhaltung und Erfüllung der Pflichten nach diesem Abschnitt. 
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